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ALLGEMEIN 

Zur besseren Lesbarkeit wird in folgenden Texten für Verification of Payee die Kurzform VoP  und für Verteilte Elektronische Unterschrift 
die Kurzform VEU verwendet. 

Dieser Quickguide beschreibt Ihnen, wie Sie Sammelaufträge in UC eBanking prime importieren, zu VoP einreichen und prüfen können. 

Die VoP ist ausschließlich für SEPA-Überweisungen und SEPA-Echtzeitzahlungen möglich.  
 
Wichtig: Bei Vertraulichen Sammeldateien (Lohn / Gehalt) können über VoP Einzelpositionen eingesehen werden. 

VORAUSSETZUNGEN 

Voraussetzung ist, dass mindestens die Version 6.3.0 installiert ist und die im Quickguide Einrichtung Verification of Payee (VoP) be-
schriebenen Einstellungen durchgeführt wurden. 
 

MANUELLER IMPORT EINER SAMMELDATEI (SEPA ÜBERWEISUNG / SEPA ECHTZEIT) 

Über Aufträge > Sendeaufträge > „+“ folgende Auswahl treffen:  

- Empfängerbank auswählen 
- Art auswählen Überweisungen = CTV / Echtzeitüberweisungen = CIV 

 
 

- Auswählen anklicken  
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- Datei im Filesystem auswählen und öffnen anklicken 

 

 
- Die Datei dann importieren 
-  

 
- Im Import Journal der Sendeaufträge wird der erfolgreiche Import signalisiert. 
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- In der Übersicht der Sendeaufträge ist der Sammelauftrag jetzt ersichtlich und kann durch „Senden“ in die VEU zur VoP Prü-

fung geleitet werden. 
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IMPORT EINER SAMMELDATEI ÜBER EINE IMPORTSCHNITTSTELLE 

Zum Import der Sammelaufträge über eine Import Schnittstelle, muss diese für CTV und CIV eingerichtet werden. 
 
Hierzu über Admin > Datenaustausch > Auto Import in die Administration der Schnittstelle einsteigen. Mit „+“ eine neue Importschnitt-
stelle anlegen. 
 

 
 
Am Beispiel der SEPA Überweisung CTV die Importschnittstelle mit Ihren entsprechenden Laufwerksangaben anlegen. 
 
Die Sammelüberweisung für die VoP durchgeführt werden soll in den entsprechenden Ordner legen, der Import wird dann im Zeitraum 
des hinterlegten Intervalls durchgeführt. 

 
 
Der über die Import Schnittstelle importierte Sammelauftrag wird dann, wie bei der manuell erfassten Zahlung, in der Übersicht der 
Sendeaufträge angezeigt. 

Durch Markieren des Auftrags und anklicken von „Senden“, kann dieser in die VEU zur VoP Prüfung geleitet werden. 
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KONTROLLE DES VOP STATUS 

 

 

Unter Aufträge > Verteilte Unterschrift sehen Sie nach anklicken von „VEU Übersicht abholen“ folgenden Eintrag. 

 

 

Nach ca. 30 Sekunden können Sie erneut „VEU Übersicht abholen“ anklicken und erhalten den Status Report. 
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Im VoP Status Report sind diese Informationen zur Empfängerprüfung zu finden. 

Die dort angezeigten Transaction Status Codes sind folgendermaßen zu interpretieren: 

RCVC MATCH   Der angegebene Empfängername stimmt mit dem zur Empfänger-IBAN gehörenden Namen überein. 

RVMC  CLOSE MATCH  Der angegebene Empfängername stimmt mit dem zur Empfänger-IBAN gehörenden Namen nicht  
                                              vollständig überein. Der zur IBAN hinterlegte Empfängername wird zurückgeliefert. 
 
RVNM  NO MATCH Der angegebene Empfängername stimmt nicht mit dem zur Empfänger-IBAN gehörenden Namen überein. 

RVNA  NOT APPLICABLE  Die Empfängerprüfung kann derzeit nicht durchgeführt werden. 

Sie können nun entscheiden, ob sie den Sammelauftrag unterschreiben oder stornieren möchten.  



 

8  

UNTERSCHREIBEN EINES AUFTRAGS IN DER VEU 

 

Die Auswahl entsprechend markieren und wie gewohnt unterschreiben. 

Wird die Datei im 4 Augen Prinzip unterschrieben, muss ein weiter Unterschriftsberechtigten über den Menüpunkt  

„Verteilte Unterschrift“ die zweite Unterschrift leisten. 

 

 

 

Nachdem der Auftrag vollständig unterschrieben ist, können Sie wie gewohnt des Status des Auftrag in den Sendeaufträgen einsehen 
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STORNIEREN EINES AUFTRAGS IN DER VEU 

 

Wichtig: 

Beim Stornieren eines Sammelauftrags kann nur der gesamte Auftrag storniert werden. Einzelne Positionen innerhalb eines Sammel-

auftrags können nicht storniert werden. 

 

Es nur können Sammelaufträge storniert werden, welche noch nicht vollständig unterschrieben bzw. vollständig abgeschlossen 

sind. 

 

 

Die Auswahl markieren und auf „Stornieren“ klicken. Sie erhalten daraufhin einen Hinweis, ob der Auftrag storniert werden soll. 

 

 

 

 

         
 

Wenn Sie auf „Ja“ klicken, öffnet sich der Unterschrifts-Dialog mit der Überschrift „Auftrag [Auftragsnummer] stornieren“ 
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Dieser Stornierungs-Auftrag muss mit Ihrer Unterschrift signieren werden. 

 

 

 

In der Übersicht der Sendeaufträge könne Sie den stornierten Auftrag finden. 

 

 


